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Rathaussturm am Fetten Donnerstag Rathaussturm am Fetten Donnerstag 
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Am Fetten Donnerstag, 4. Februar, wollen die 
Hasseler Frauen wieder die Regentschaft im Rathaus 
übernehmen. Um 10.11 Uhr wird die geballte Hasse-
ler Weiblichkeit Ortsvorsteher Markus Hauck und 
seinem Gefolge zeigen, wer der wahre „Herr“ im 
Haus ist. Kann der Ortsvorsteher in diesem Jahr den 
Rathausschlüssel weiterhin behalten oder muss er 
sich der „Übermacht“ der Frauen beugen? Dies wird 
sich zeigen. Sollten die Frauen in diesem Jahr nur 
wenig Unterstützung haben, bleibt das Rathaus weiter 
in männlicher Hand. 
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Die Frauen wünschen sich jedenfalls mächtig viel 
Unterstützung von den Hasseler Narren. Dort gibt es 
nach dem Narrensturm einen Umtrunk mit frischen 
Brezeln. - wir - 
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Weitere Rathäuser werden gestürmt Weitere Rathäuser werden gestürmt 

Die Geierfrauen werden am Fetten Donnerstag die 
Bastion von Ortsvorsteher Roland Weber um 11.11 
Uhr stürmen. In einem kleinen Umzug ziehen sie 
durch die Bahnhofstraße bis zum Rathaus Rohrbach 
um dieses anschließend zu stürmen. Die Aufstellung 
der Teilnehmer erfolgt ab 10.45 Uhr (nach Durch-
fahrt des "Ingo") in der Bahnhofstraße. Aus diesem 
Grund ist die Bahnhofstraße nach Durchfahrt des 
Ingo ab 10.45 Uhr von der Oberen Kaiserstraße her 
gesperrt. Sobald der Umzug das Rathaus erreicht, 
wird die Sperrung wieder aufgehoben. 
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Am Fastnachtssamstag, 6. Februar, wollen auch 
die Maulesele in Oberwürzbach ihr ehemaliges Bür-
germeisteramt um 11.11 Uhr stürmen. Während die-
ser Veranstaltung ist die Hauptstraße nach der Ein-
mündung in die Steckentalstraße aus Richtung St. Ing-
bert und circa 50 m vor der Ortsverwaltungsstelle aus 
Richtung Rittersmühle voll gesperrt. Der Durchgangs-
verkehr wird über die Friedhofstraße aus beiden 
Fahrtrichtungen umgeleitet. Nach dem Rathaussturm 
ist Schlorum in der Unterkirche. Der Eintritt ist frei. 
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Am 6. Februar findet der traditionelle Rathaus-
sturm in St. Ingbert statt, allerdings zu einer anderen 
Zeit und mit neuem Schwung. Die beteiligten Karne-
valsvereine hatten gemeinsam mit der Stadtverwal-
tung die Idee, den Rathaussturm auf den Nachmittag 
zu verlegen, damit man anschließend sorglos und 
ohne Zeitdruck weiterfeiern kann. Hauptgrund für die 
Entscheidung war, die Veranstaltung der DJK in der 
Stadthalle zu unterstützen und mehr Publikum für die 
Vorführungen der Gardemädchen zu mobilisieren. 
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Angeführt von dem Fanfarenzug NKV Elversberg 
werden verschiedene St. Ingberter Karnevalsvereine 
und gutgelaunte Narren um 16.11 Uhr zum Rathaus 
ziehen. Ihr Ziel ist es, von Oberbürgermeister Hans 
Wagner den Schlüssel zum Rathaus zu erobern und 
somit symbolisch die Macht in der Stadt zu überneh-
men. An der Seite von Hans Wagner werden Mit-
arbeiter der Stadtverwaltung und Ratsmitglieder ver-
suchen, die Narren von ihrem Vorhaben abzubringen 
und das Rathaus tapfer verteidigen. Ein kurzweiliger 
Schlagabtausch zwischen den Kontrahenten entschei-
det schließlich über Sieg oder Niederlage. Die Erfah-
rung lehrt allerdings, dass die Narren deutlich in der 
Überzahl sein werden und dem Oberbürgermeister 
wohl die Herrschaft über die Stadt entreißen werden. 
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Im Anschluss an die Rathausstürmung ist bei 
freiem Eintritt närrisches Treiben in der Stadthalle 
angesagt. Die Gardemädchen der St. Ingberter Karne-
valsvereine zeigen in verschiedenen Darbietungen ihr 
Können und das Duo „Pinacolada“ sorgt musikalisch 
für Stimmung und gute Laune. Auch für das leibliche 
Wohl ist bestens gesorgt mit Getränken zu Preisen 
„wie früher“ und kleinen Snacks.  
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Gegen 21 Uhr hat das närrische Treiben in der 
Stadthalle ein Ende – wer Lust hat, weiter zu feiern, 
findet auf der Alten Schmelz eine riesige Faschings-
fete, und in allen Kneipen der Innenstadt regiert der 
Karneval. So bietet der Rathaussturm die perfekte 
Einstimmung auf die Dengmerter Faasenacht am 
Samstagabend. - wir - 
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Närrisches Treiben bei der AWO Hassel Närrisches Treiben bei der AWO Hassel 
Im Rahmen des Kaffeenachmittags findet am 

Fetten Donnerstag in der Hasseler AWO-Begegnungs-
stätte ab 14.30 Uhr ein lustiges Faschingstreiben statt. 
Es sind wieder einige närrische Überraschungen vor-
gesehen. Für Speis‘ und Trank ist wie immer bestens 
gesorgt. Weiter geht es dann mit dem närrischen Fast-
nachtsausklang nach dem Ha-Fa-Zu. 
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HEINRICH Immobilien
Dipl. BW (FH) Immobilienwirt Oskar Heinrich 
Alte Bahnhofstraße  2,  66386 St. Ingbert 

heinrich.my-next-home.de 
Tel. 06894/9557332 oder 0176/24097075 
Für vorgemerkte Kunden ständig gesucht: EFH, 
MFH, ETW, Grundstücke in allen Preisklassen! 
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Kindermaskenball beim KCH 
HASSEL, 6.2.2016 .  An Fastnachtssamstag kom-
men die Kleinen wieder ganz groß raus beim Kin-
dermaskenball des Karnevalclub Hassel. Von 15.11 
Uhr bis 18.11 Uhr steht die Alte Schulturnhalle 
Kopp! Die Garden stehen bereit, um ihre Tänze 
noch einmal zu zeigen     und auch  Garden 
der BKG haben ihr 
Kommen angesagt. 
Für Spiel und Spaß 
ist wieder bestens 
gesorgt! 

Der Eintritt ist für Kin- 
der frei, Erwachsene zahlen zwei Euro.  

 
Närrischer Frühschoppen mit Heringsessen 
HASSEL, 7.2.2016 .  Am Fastnachtssonntag lädt der 
Obst- und Gartenbauverein seine Gartenbaufreunde 
ab 10.30 Uhr zum närrischen Frühschoppen mit He-
ringsessen ins Gartenhaus in der St. Ingberter Str. 
131 recht herzlich ein. Anmeldungen werden noch 
bis zum 5. Februar entgegengenommen. 

Närrischer Ausklang im Gartenhaus 
HASSEL, 9.2.2016 .  Auch im Gartenhaus in der St. 
Ingberter Straße 131 wird nach dem Ha-Fa-Zu ab 17 
Uhr kräftig weitergefeiert.  

Faschingsparty bei der Feuerwehr 
HASSEL, 9.2.2016 .  Am Faschingsdienstag findet 
im Anschluss an den Hasseler Faschingsumzug in der 

Fahrzeughalle des Feuerwehrgerätehauses wieder eine 
Faschingsparty statt. Hierzu ist die Bevölkerung herz-
lich eingeladen. 
 

Fastnachtsumzüge in St. Ingbert 
Am Fastnachtssonntag startet um 14.11 Uhr in der 

Kaiserstraße der Fastnachtsumzug St. Ingbert. Die 
Umzugteilnehmer stellen sich ab 13 Uhr im oberen 
Bereich der Kaiserstraße zwischen Brauerei und 
Spieser Landstraße auf. Die Umzugsstrecke verläuft 
über die Kaiserstraße durch die Fußgängerzone bis an 
Wendlings Eck. Von dort aus erfolgt die Auflösung 
des Zuges in Richtung Saarbrücker- und Schlachthof-
straße.  

Es nehmen ca. 50 Fußgruppen und Wagen teil. 
Für musikalische Unterhaltung sorgen fünf Kapellen, 
eine Samba-Gruppe und eine Guggemusik. In diesem 
Jahr werden wieder der originellste Wagen und Fuß-
gruppe prämiert. Bei gutem Wetter werden in der 
Innenstadt von St. Ingbert rund 30.000 Besucher er-
wartet. An der Umzugsstrecke sorgen DJ’s für Unter-
haltung und versorgen die Zuschauer mit Informa-
tionen über die am Umzug teilnehmenden Gruppen. 

Wie schon seit mehreren Jahren wird der MGV 
„Frohsinn“ mit den „Frohsinn-Krätzjern“ vor der Al-
ten Kirche ab 13.11 Uhr mit echter saarländischer 
Straßenfastnacht unterhalten. Dort wird der Verein 
auch wieder seinen Getränkestand und eine Rost-
wurstbude aufschlagen. Nach dem Umzug geht es 
dann vor der Engelbertskirche, in der Stadthalle, im 
Feuerwehrgerätehaus und den Gaststätten närrisch 
weiter. - wir - 

Mit allen Kräften versuchte OB Hans Wagner das Rathaus im letzten Jahr zu verteidigen. Foto: D. Wirth 
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Umzüge in Rentrisch und Oberwürzbach 

Am Rosenmontag starten die Narren in Rentrisch 
um 14.11 Uhr ihren närrischen Umzug in der Unteren 
Kaiserstraße. Die Aufstellung der Fahrzeuge und Fuß-
gruppen ist bereits ab 13 Uhr im Rentrischer Weg.  

Auch in Oberwürzbach findet am Rosenmontag 
ab 15.11 Uhr wieder ein Umzug in der Hauptstraße 
statt. Danach wieder Faschingsschlorum mit den Ka-
pellen und Tanzgruppen in der Oberwürzbachhalle. 
Der Eintritt ist frei. - wir - 

Öffnungszeiten Rathaus über die Faschingstage 
ST. INGBERT, 4.2.2016 .  Am Fetten Donnerstag 
ist das Rathaus ab 14 Uhr für den Publikumsverkehr 
geschlossen. Der Wertstoffhof und die Stadtbücherei 
sind von der Schließung nicht betroffen. Das 
Stadtbusbüro bleibt ebenfalls am fetten Donnerstag 
ab 14 Uhr und am Rosenmontag geschlossen.  

Am Rosenmontag, 8. Februar, bleibt das Rathaus 
geschlossen, ebenso die Außenstellen wie Wertstoff-
hof, Kompostieranlage und Stadtbücherei. 

 
 

KCH–Frauenpower:  
… reißt die Hütte ab 
Bilderbogen von der Kappensitzung des KCH am 
letzten Samstag in der Eisenberghalle. Hier sollen 
Bilder sprechen. Selbst die Kleinsten standen beim 
KCH mit den Kuscheltieren auf der Narrenbühne. 
Fotos: D. Wirth 
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Feuerwehr .......................................................  112 
Polizei .............................................................  110 
Notarzt / Rettungsleitstelle .........................  19222 
Kreiskrankenhaus St. Ingbert ...........  06894/108-0 
Gift-Notruf .......................................  06841/19240 
Stadtwerke IGB (Bereitschaft) ....  06894/9552-400 
 

 
 

 
Den Bereitschaftsdienst an Wochenenden und 
Feiertagen für die Orte Hassel, Oberwürzbach und 
Rohrbach erreichen Sie unter der Rufnummer: 

06894/4010 

Augenarzt 
Sa./So., 6./7.2.: Dr. Markus Strauß, Saarbrücken, 

Saargemünder Straße 127 
   0681/855422 
Mo., 8.2.2016: Dr. Simona Moisescu-Binder 
 Saarbrücken, Obertorstraße 1 
   0681/373202 
Sa./ So., 13./14.2.: Gem. Praxis Dr. Weiner & Koll. 
 Homburg, Talstraße 26 
   06841/5033,  0160-3053451 
HNO-Arzt 
Sa./ So., 6./7.2.: Dr. Beate Hornberger 
 Sulzbach, Am Markt 4 
   06897/2284 
Sa./So., 13./14.2.: Dr. Said Seidahmadi, Saarbrücken 
 St. Arnual, Saargemünder Str. 125 
   0681/852221 
Zahnarzt 
Nur für dringende Notfälle und nach vorheriger 
telefonischer Vereinbarung. Alle Notdiensttermine 
können ab sofort auch im Internet unter  
www.zahnaerzte-saarland.de  gefunden werden. 
Sa./ So., 6./7.2.: Dr. Paul Bastuck, St. Ingbert 
   06894/39392 
Rosenmo., 8.2.: Dr. Günter Hellenthal, St. Ingbert 
   06894/3085 
Kinderärztlicher Notfalldienst 
Notfallpraxen der Kinder- und Jugendärzte/innen 
Samstags, sonntags und am Rosenmontag: 
 Marienhausklinik Kohlhof 
   06821/363 2002 
Tierarzt 
Der Notdienst an Wochenenden beginnt samstags 
um 12.00 Uhr und endet montags um 7.00 Uhr. 
Sa./So., 6./7.2.: TÄ Dr. Götz, Kirkel, Im Teich 1 
    06841/89396 
Sa./So., 21./22.2.: TA Scholz, St. Ingbert, Oststr. 74 
    06894/8950501 

 

 
 
Der Notdienst beginnt jeweils morgens um 8.00 Uhr 
und endet am folgenden Morgen um 8.00 Uhr. 
Sa., 06.02.2016: Luitpold-Apotheke 
 St. Ingbert, Kaiserstraße 15 
   06894/35522 
So., 07.02.2016: Rohrbach-Apotheke  
 Rohrbach, Obere Kaiserstr. 128 
   06894/52345 
Sa., 13.02.2016: Hirsch-Apotheke 
 St. Ingbert, Kaiserstraße 22 
   06894/2160 
So., 14.02.2016: Apotheke Engel 
 Blieskastel, Bliesgaustraße 6 

Kurzfristige Änderungen bei den Notdiensten 
entnehmen Sie bitte der Tagespresse! 

   06842/930516 

 
 

Öffnungszeiten: 
dienstags und freitags jeweils von 9.00 – 12.00 Uhr 

  06894/51041 (Bernd Burger),  Fax 956511 
eMail:   ovsthassel@st-ingbert.de 
Sprechstunde Ortsvorsteher Markus Hauck: 
montags 17.00 bis 18.00 Uhr 

Sprechstunde Schiedsmann Torsten Towae: 
Nur nach Vereinbarung    0176/61678681 
 

Impressum: 
Verlag und Druck:  Dengmerter Heimatverlag, 
Sebastianstraße 46, 66386 St. Ingbert-Hassel, 

 06894/570719 (ab 14 Uhr) Fax 06894/570709, 
eMail  info@DHVwirth.de,  www.DHVwirth.de 
Redaktion:  Ute Wirth (V.i.S.d.P.) 
Auflage:  1.900 Exemplare 
alle 14 Tage in den ungeraden Wochen kostenlos 
an alle Haushalte 
Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Fotos u. a. 
wird keine Gewähr übernommen. Gezeichnete Artikel 
geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion 
wieder. 
Für Preise und Satzfehler keine Haftung! Für Anzei-
genveröffentlichungen und Fremdbeilagen gilt An-
zeigenpreisliste Nr. 7 vom 1.1.2014. Bei Nichtliefe-
rung bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag. 

 Redaktionsschluss für 
die Ausgabe 353 

Mittwoch, 10.02.2016 
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jeden Mittwoch in der ev. Begegnungsstätte 
ab 12.00 Uhr: Mittagstisch 60+ Info und Anmel-
dung: Pfarramt  (  5609) 
Speiseplan: 

03.02.: Wiener mit Kartoffelsalat, Nachtisch  
10.02.: Hering mit Pellkartoffeln, Nachtisch 
17.02.: Gemüsemaultaschen mit Salat, Nachtisch 

15.15 – 16.15 Uhr: Kids-Club mit Markus Trick für 
Kinder der 1. bis 3. Klasse 

16.30 – 17.30 Uhr: Youngstars Club mit Markus 
Trick für Kinder der 4. bis 6. Klasse 

jeden Donnerstag in der ev. Begegnungsstätte 
20.00 Uhr: Kirchenchorprobe 

jeden Freitag:  
ab 8.00 Uhr: Elternkaffee  

jeden Freitag in der Begegnungsstätte: 
15.15 – 16.00 Uhr:  Präparanden, Pfrin. E. Beck und 

Gemeindediakon W. Wagner  
16.15 – 17.15 Uhr:  Konfirmanden, Pfr. A. Beck 
18.30 – 21.30 Uhr: EKO-Treff für Jugendliche ab 

14 Jahren mit M. Trick 
Sonntag,  7. Februar 2016: 

10.00 Uhr: Gottesdienst, Dr. Frings 
Sonntag,  14. Februar 2016: 

10.00 Uhr Prof. Blumbach 
Montag,  15. Februar 2016: 

14.30 Uhr: Seniorenkaffee i. d. Begegnungsstätte 

Mitgliederversammlung des Bauvereins 
HASSEL, 7.2.2016 .  Nach dem Gottesdienst findet 
am 7. Februar um 11 Uhr die Mitgliederversammlung 
des Bauvereins Evangelisches Gemeindehaus Hassel 
e. V. in der Begegnungsstätte statt. Die Sitzungen des 
Vereins sind öffentlich. Interssierte sind immer herz-
lich willkommen, an einer Sitzung unverbindlich 
teilzunehmen, wenn sie das Potenzial des Bauvereins 
interessiert. Wer Mitglied werden möchte, kann die 
Höhe des Beitrags frei bestimmen. Der Verein freut 
sich über jeden Neuzugang! Antragsformulare gibt es 
jederzeit im Pfarramt oder auch per Mail 
(pfarramt.hassel.1@evkirchepfalz.de). - EB - 

Samstag,  6. Februar 2016: 
17.00 Uhr: Euchar. Aussetzung u. stille Anbetung 
17.30 Uhr: Vorabendmesse, Amt für Heide Em-

mel-Fischer, Friedel und Helene 
Fischer und verst. Angehörige. 

Aschermittwoch,  10. Februar 2016: 
17.30 Uhr: Amt – Auflegung d. Aschenkreuzes 

Freitag,  12. Februar 2016: Krankenkommunion 
Samstag,  13. Februar 2016: 

17.00 Uhr: Beichtgelegenheit 
17.30 Uhr: Vorabendmesse, Stiftamt f. Pfr. Alois 

Gehring und Pfr. Fritz Schwarz 
Mittwoch,  17. Februar 2016: 

18.00 Uhr: Amt 

Der Caritas‐ und Missionsausschuss informiert: 

Fastenessen 
HASSEL, 14.2.2016 .  Das diesjährige Fastenessen 
findet am Sonntag, den 14. Februar ab 12 Uhr in der 
Unterkirche statt. Es wird wieder eine deftige Ge-
müsesuppe mit Rindfleischeinlage und Brötchen so-
wie selbstgebackener Kuchen und Kaffee angeboten. 
Um eine Spende wird gebeten. In der Kirche liegen 
an den beiden Ausgängen Teilnehmerlisten aus.  

Mit dem Erlös wird auch in diesem Jahr das Pro-
jekt von Sr. Hildegard in Anolga unterstützt werden. 

 - Ilse Weinmann - 
 

Aushänge bei Sterbefällen 
HASSEL .  Durch die Umstrukturierung und Ver-
legung des Pfarrbüros Hassel in das zentrale Pfarr-
büro Rohrbach sind zukünftig Aushänge bei Sterbe-
fällen aus Zeitgründen nicht mehr möglich. Dies ge-
schieht auch in Anpassung an die übrigen Pfarrbüros 
im Umkreis, da in anderen Pfarreien dieser Dienst 
schon lange nicht mehr praktiziert wird. Bisher wur-
de die Veröffentlichung durch Aushang noch vor 
dem Läuten erledigt. Aus organisatorischen Gründen 
ist das nicht mehr durchführbar. Die Bekanntma-
chung der Sterbefälle erfolgt durch Vermeldung in 
den Gottesdiensten. Wir bitten um Ihr Verständnis. 

 

Prot. Kirchengemeinde 
Hassel  

Herzlichen Dank 
allen, die unserem lieben 

Verstorbenen 

Walter Lehmann 
im Leben Achtung und Freundschaft 

schenkten, mit uns Abschied nahmen, 
sich in stiller Trauer mit uns verbunden 

fühlten und ihre Anteilnahme durch 
Wort, Schrift, Kranz-, Blumen- und 

Geldspenden zum Ausdruck brachten. 

Marliese Lehmann und 
Kinder mit Familien 

Hassel, im Januar 2016 

 

Katholisches Pfarramt 
Herz Jesu
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Jehovas Zeugen 
Versammlung Blieskastel 

Reservistenkamerad 
schaft Hassel

Königreichssaal Blieskastel-Bierbach, Pfalzstraße 16 
jeden Sonntag:  

10.00 – 11.45 Uhr: Biblischer Vortrag und Wacht-
turmstudium (in deutsch) 

13.00 – 14.45 Uhr: Biblischer Vortrag und Wacht-
turmstudium (in russisch) 

jeden Mittwoch:  
19.00 – 20.40 Uhr: Bibelstudium und Besprechung 

biblischer Themen (in russisch) 
jeden Donnerstag: 

19.00 – 20.40 Uhr: Bibelstudium (in deutsch) 
 

Termine der AWO 
Ort:  AW-Begegnungsstätte „Altes Wasserwerk“ 
Do., 18.02.: Kaffeenachmittag ab 14.30 Uhr 
Do., 03.03.: Kaffeenachmittag ab 14.30 Uhr 
 
 
 
 
Ort:  RK-Heim auf dem Eisenberg 
Fr.,  12.02.: ab 20 Uhr Heringsessen 
Fr.,  11.03.: ab 20 Uhr Kameradschaftsabend 
 

 

Werbung bringt Gewinn! Rufen Sie uns an: 
06894 /570719  

 

Termine der Feuerwehr 
Danksagung 

Ein langes und erfülltes Leben ging 
zu Ende 

Hiermit sagen wir allen, die beim 
Heimgang unserer Mutter 

Elisabetha Metzing 
(Hofmann’s Elsje) 

 
in stiller Trauer mit uns verbunden 

waren und ihre Anteilnahme in 
vielfältiger Art und Weise kund 

getan haben, Danke. 
Einen besonderen Dank richten wir 

an Pfarrer Beck sowie an den 
Kirchenchor. 

 
Gerhard Metzing 

und Magdalena Kriebel 
mit allen Enkeln und Urenkeln 

 
Hassel, Januar 2016 

Ort: Feuerwehrgerätehaus Hassel 
Aktive Wehr: 
Montag, 15.02.2016: 19.00 UhrAusbildungsabend 
Montag, 22.02.2016: 19.00 UhrAusbildungsabend 
Jugendfeuerwehr: 
Mittwoch, 10.02.2016: 18.00 Uhr Gruppenstunde 
Donnerstag, 25.02.16: 18.00 Uhr Gruppenstunde 
 
Abfallgebührenbescheide werden 
im Februar verschickt 
ST. INGBERT .  Seit Januar 2016 ist die Stadt 
St. Ingbert für die Entsorgung des Abfalls zuständig. 
In den letzten Tagen hat der EVS die Abrechnung für 
das vergangene Jahr verschickt. Mit diesem Schrei-
ben weist der EVS auf die neue Situation bei der 
Abfallentsorgung in St. Ingbert hin. Was viele Bürger 
nicht wissen: zunächst braucht niemand etwas zu 
unternehmen.  

Neue Gebührenbescheide und genaue Informatio-
nen werden von der Stadt im Februar verschickt. Als 
Anlage werden auch Vordrucke dabei sein, mit denen 
der Stadt ein SEPA-Lastschriftmandat erteilt werden 
kann. Vor dem Erhalt dieses Schreibens ist es nicht 
notwendig, die Stadt St. Ingbert wegen der Abfall-
versorgung zu kontaktieren.  
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Termine der Wander- und Naturfreunde 
HASSEL .  Am Aschermittwoch, 10. Februar 2016, 
findet in der Schopphübelhütte in Hassel das traditio-
nelle Heringsessen statt. Angeboten werden selbst 
eingelegte Heringe mit Pellkartoffel sowie für alle, 
die keinen Fisch mögen, Pellkartoffel mit Quark. Die 
Hütte ist ab 11.00 Uhr geöffnet. Die Wander- und 
Naturfreunde freuen sich auf Ihren Besuch.  

Am Faschingsonntag, 07. Februar 2016 ist die 
Schopphübelhütte geschlossen. 
Nähere Informationen unter www.wanderverein-
hassel.de. 
 

Treffen der Heimatfreunde 
HASSEL, 05.02.2016 .  Der Heimat- und Verkehrs-
verein Hassel lädt zum nächsten Treffen der ge-
schichtsinteressierten Bürger ein. Dazu ist jeder am 
Freitag, 5. Februar herzlich willkommen. Das Treffen 
findet im Rathaus Hassel um 19.00 Uhr statt. 
Hauptthema: Alte Schul- und Klassenfotos. Bringen 
Sie vorhandene Fotos mit um weitere Schulklassen 
zu identifizieren. 

Weitere Auskünfte erhalten Sie vom Vorsitzenden 
Dieter Wirth unter  570719 ab 18.30 Uhr oder 
info@dhvwirth.de. - wir - 

HASSEL, 13.2.2016 .  Die ev. KiTa „Sonnenblume“ 
veranstaltet am Samstag, 13. Februar zwischen 14 
und 16 Uhr einen Second-Hand-Basar. Er findet in 
der Ev. Begegnungsstätte in der Eisenbahnstraße 36 
neben der evangelischen Kirche statt. An fast 30 
Tischen werden Kleidung vom Baby bis zum Schul-
kind und gut erhaltener Kinderbedarf angeboten. Als 
besonderen Service dürfen Schwangere mit Mutter-
pass bereits ab 13.30 Uhr einkaufen. 

Tische, deren Aufbau ab 13 Uhr möglich ist, kön-
nen ab sofort unter 06894/53400 oder per Mail unter 
sonnenblume.hassel@t-online.de reserviert werden. 
Die Gebühr beträgt 6 €, sofern ein Kuchen mitge-
bracht wird, ansonsten 8 €. Für Kaffee und Kuchen 
ist gesorgt. Der Erlös kommt der ev. Kita zugute. 

 
 

Serie wird fortgesetzt mit 
Kuckucksbrunnen 
HASSEL .  Auch in diesem Jahr wird es wieder 
einen Pin zum Ha-Fa-Zu geben. Dies ist der dritte Pin 
in der Serie mit Hasseler markanten Gebäuden oder 
Brunnen. In diesem Jahr ist der närrische Hasseler 
Kuckuck auf dem vor langem abgebrochenen Wasch-
haus in der Altenhofstraße gelandet. Die Umsetzung 
besorgte auch diesmal wieder vortrefflich die Rohr-
bacher Firma KayserZinn. Organisationsleiter Albert 
Zitt konnte dort den gleichen Entstehungspreis heraus 
handeln, wie ein Jahr zuvor. Deshalb bleibt der Ver-
kaufspreis bei 2 Euro! 

Wie schon in den Jahren zuvor wird 
mit dem Verkaufserlös die Finan- 

zierung des Ha-Fa-Zuges unter- 
stützt. Jeder Fastnachter 

sollte  mit dem Kauf 
 des gelungenen Pins 
 seine Unterstützung 

zeigen. Der Pin ist 
bei der Ortsverwal- 
tungsstelle Hassel, 

Schreibwaren-Toto-Lotto Katja Berger, Café am 
Markt, Bäckerei Rudolf Anstadt, in der Eisenberg-
halle, Albert Zitt und an der Infotheke im Rathaus 
St. Ingbert erhältlich. 

Weitere Informationen oder Bestellungen erteilt 
Albert Zitt:  azitt@t-online.de   0172/6207008 
 - wir / Foto: D. Wirth 
 
 
 
 

Der Umgang mit dem Smartphone 

Heimat- und Verkehrs-
verein Hassel 

HASSEL, 17.2.2016 .  Wegen der starken Nachfrage 
bietet die VHS-Nebenstelle Hassel einen neuen An-
fängerkurs „Der Umgang mit dem Smartphone“ an. 
Beginn ist am 17. Februar von 18.30 bis 19.15 Uhr. 
Er umfasst 5 Termine und findet im Rathaus Hassel 
statt. Dozent ist Ulrich Laux. 

Viele wissen gar nicht, welche Möglichkeiten, 
aber auch Gefahren ein Smartphone mit sich bringt. 
Immer neue Möglichkeiten tun sich auf. Man kann 
telefonieren, eine Nachricht über E-Mail oder What’s 
App versenden und empfangen, im Internet zu Hause 
und unterwegs, z. B. auf Reisen, surfen, das Wetter 
abrufen, kostenlose oder kostenpflichtige Programme 
auf das Gerät herunterladen und vieles mehr. Aber 
wie wird man diese wieder los? 

mailto:sonnenblume.hassel@t-online.de
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